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Gesetzliches Rentensystem in Kanada 
Stand: 30. Juli 2026 

1 Das kanadische Alterssicherungssystem besteht nicht aus einer einzigen gesetzlichen 
Rente, sondern insbesondere aus zwei unterschiedlichen staatlichen Sicherungsebe-
nen: 

• Old Age Security – OAS einschließlich des einkommensabhängigen Guaranteed 
Income Supplement – GIS: steuerfinanzierte und im Wesentlichen wohnsitzbezo-
gene Alterssicherung; 

• Canada Pension Plan – CPP beziehungsweise in Québec der gesonderte Québec 
Pension Plan – QPP: beitrags- und einkommensbezogene Pflichtversicherung. 

• Daneben bestehen betriebliche Altersversorgungen sowie private Vorsorgeformen 
wie RRSP und TFSA. Diese werden hier nicht vertieft. 

Ergebnisübersicht 
Merkmal Kanada 

Regelaltersgrenze OAS 65 Jahre 

Regelalter CPP/QPP 65 Jahre 

Frühestmöglicher CPP-/QPP-Beginn 60 Jahre 

Spätester Beginn CPP 70 Jahre 

Spätester Beginn QPP 72 Jahre 

Jahrgang 1976 – regulärer Rentenbeginn Im Jahr 2041 mit 65 Jahren 

Aufenthaltsabhängige Grundrente Ja: OAS 

Beitragsabhängige Erwerbsrente Ja: CPP beziehungsweise QPP 

Arbeitnehmerbeitrag CPP 2026 
5,95 % bis zur ersten Beitragsgrenze; zusätzlich 4 % im zweiten 
Band 

Invaliditätsversorgung Ja, CPP/QPP Disability Pension 

Witwen-/Witwerrente Ja, CPP/QPP Survivor’s Pension 

Geschiedenenhinterbliebenenrente Grundsätzlich nein 

Besteuerung 
CPP/QPP und OAS grundsätzlich steuerpflichtig; GIS und Allo-
wances steuerfrei 

Sozialabgaben auf Rentenleistungen In Kanada grundsätzlich keine 
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Merkmal Kanada 

DBA mit Deutschland Ja 

Sozialversicherungsabkommen mit 
Deutschland 

Ja 

Offizielle Rentenrechner Ja 

1. Renteneintrittsalter und Lebenserwartung 

1.1 Renteneintrittsalter eines 1976 geborenen Mannes 
2 Old Age Security – OAS 

3 Die OAS kann regulär ab Vollendung des 65. Lebensjahres bezogen werden. Ein vorzei-
tiger Beginn ist nicht möglich. Der Bezug kann jedoch bis zum 70. Lebensjahr aufge-
schoben werden. Für jeden Monat des Aufschubs erhöht sich die OAS um 0,6 %, 
höchstens also um 36 %. (Canada.ca) 

4 Für einen 1976 geborenen Mann bedeutet dies: 

Leistung Frühester beziehungsweise regulärer Beginn Spätester aufgeschobener Beginn 

OAS 65 Jahre im Jahr 2041 70 Jahre im Jahr 2046 

5 Das genaue Datum entspricht grundsätzlich dem Monat nach Vollendung des 65. Le-
bensjahres beziehungsweise dem gewählten späteren Beginn. 

6 Canada Pension Plan – CPP 

7 Die CPP-Altersrente kann flexibel zwischen 60 und 70 Jahren begonnen werden: 

• Standardalter: 65 Jahre; 
• frühester Beginn: 60 Jahre; 
• spätester Beginn: 70 Jahre. 

8 Bei einem Beginn vor dem 65. Lebensjahr vermindert sich die Rente um 0,6 % je Mo-
nat, höchstens um 36 % bei Beginn mit 60 Jahren. Bei einem Aufschub nach dem 65. 
Lebensjahr erhöht sie sich um 0,7 % je Monat, höchstens um 42 % bei Beginn mit 70 
Jahren. (Canada.ca) 

9 Für den Geburtsjahrgang 1976 ergibt sich: 

CPP-Beginn Kalenderjahr Veränderung gegenüber Beginn mit 65 

60 Jahre 2036 –36 % 

65 Jahre 2041 Keine Kürzung oder Erhöhung 

70 Jahre 2046 +42 % 

https://www.canada.ca/en/employment-social-development/programs/pensions/pension/statistics/2026-quarterly-july-september.html
https://www.canada.ca/en/services/benefits/publicpensions/cpp/when-start.html
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10 Es gibt derzeit keine gesetzlich beschlossene, geburtsjahrgangsabhängige Anhebung 
des CPP- oder OAS-Standardalters über 65 Jahre hinaus. 

11 Québec Pension Plan – QPP 

12 Für Beschäftigungszeiten in Québec gilt statt des CPP der QPP. Auch die QPP-Rente 
kann ab 60 Jahren bezogen werden. Ein Aufschub ist inzwischen bis zum 72. Lebens-
jahr möglich. Die monatliche Erhöhung nach 65 beträgt 0,7 %. Die Kürzung vor 65 be-
wegt sich abhängig von der Rentenhöhe ungefähr zwischen 0,5 % und 0,6 % je Monat. 
(retraitequebec.gouv.qc.ca) 

13 Für einen in Québec versicherten Mann des Jahrgangs 1976 wäre damit ein Rentenbe-
ginn bis zum Jahr 2048 möglich. 

1.2 Lebenserwartung bei Renteneintritt 
14 Nach den jüngsten kanadischen Sterbetafeln 2022–2024 beträgt die fernere Perioden-

lebenserwartung eines 65-jährigen Mannes ungefähr: 19,43 Jahre (Statistik Kanada) 

15 Für einen 1976 geborenen Mann entspricht dies bei regulärem Rentenbeginn 2041 ei-
ner gegenwärtig statistisch zu erwartenden Rentenbezugsdauer von rund 19,4 Jahren. 

16 Dabei handelt es sich um eine Periodensterbetafel auf Grundlage heutiger Sterblich-
keitsverhältnisse. Sie ist: 

• keine Kohortenprognose speziell für den Geburtsjahrgang 1976; 
• keine Garantie der tatsächlichen Lebenserwartung im Jahr 2041; 
• keine unmittelbar in der CPP-, QPP- oder OAS-Formel verwendete Rechnungs-

grundlage. 

17 Insbesondere die CPP-Rente wird nicht durch Verrentung eines individuellen Versor-
gungskapitals anhand einer persönlichen Lebenserwartung berechnet. 

2. Grundsätze des Versorgungserwerbs 

2.1 Zweiteilige Systemstruktur 
18 Old Age Security – OAS 

19 Die OAS ist eine steuerfinanzierte, wohnsitzbezogene Altersleistung. Die Höhe richtet 
sich grundsätzlich nicht nach dem früheren Erwerbseinkommen oder der Höhe gezahl-
ter Beiträge, sondern nach der Dauer des Aufenthalts in Kanada nach Vollendung des 
18. Lebensjahres. 

20 Zur OAS gehören ergänzend: 

• der einkommensabhängige Guaranteed Income Supplement – GIS für einkom-
mensschwache OAS-Bezieher; 

• die Allowance für bestimmte 60- bis 64-jährige Partner von OAS-/GIS-Beziehern; 

https://www.retraitequebec.gouv.qc.ca/en/benefits-amounts-key-data
https://www.statcan.gc.ca/en/subjects-start/older_adults_and_population_aging?utm_source=chatgpt.com
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• die Allowance for the Survivor für bestimmte einkommensschwache Hinterblie-
bene im Alter von 60 bis 64 Jahren. (Canada.ca) 

(1) Canada Pension Plan – CPP 

21 Der CPP ist eine beitragsfinanzierte, einkommensbezogene Pflichtversicherung für Er-
werbstätige in allen Provinzen und Territorien mit Ausnahme Québecs. Finanziert wird 
er durch Beiträge der Arbeitnehmer, Arbeitgeber und Selbständigen sowie durch Kapi-
talanlageerträge des CPP-Fonds. (Canada.ca) 

22 Für eine CPP-Altersrente genügen grundsätzlich: 

• die Vollendung des 60. Lebensjahres und 
• mindestens ein gültiger CPP-Beitrag. 

23 Eine langjährige Mindestversicherungszeit entsprechend der deutschen allgemeinen 
Wartezeit existiert für die Altersrente nicht. Die Höhe der Leistung hängt jedoch erheb-
lich von der Dauer und Höhe der Beitragszahlungen ab. (Canada.ca) 

(2) Québec Pension Plan – QPP 

24 Personen, die in Québec arbeiten, unterliegen grundsätzlich dem QPP. CPP und QPP 
sind miteinander koordiniert, besitzen aber jeweils eigene Beitragssätze, Leistungsbe-
stimmungen und Verwaltungsträger. Die Versicherungszeiten gehen bei einem Wechsel 
zwischen Québec und dem übrigen Kanada nicht verloren. (retraitequebec.gouv.qc.ca) 

2.a Erwerb aufgrund von Arbeitnehmer- und Arbeitgeberbeiträgen 

(1) CPP-Beiträge 2026 

25 Für 2026 gelten im CPP folgende Rechengrößen: 

Rechengröße Betrag 2026 

Grundfreibetrag – Year’s Basic Exemption 3.500 CAD 

Erste Einkommensgrenze – YMPE 74.600 CAD 

Zweite Einkommensgrenze – YAMPE 85.000 CAD 

26 Die Beiträge verteilen sich wie folgt: 

Einkommensbereich Arbeitnehmer Arbeitgeber Selbständige 

3.500 bis 74.600 CAD 5,95 % 5,95 % 11,90 % 

74.600 bis 85.000 CAD 4,00 % 4,00 % 8,00 % 

Oberhalb 85.000 CAD Keine CPP-Beiträge Keine Keine 

https://www.canada.ca/en/treasury-board-secretariat/services/pension-plan/plan-information/retirement-income-sources.html
https://www.canada.ca/en/employment-social-development/programs/pension-plan.html?utm_source=chatgpt.com
https://www.canada.ca/en/services/benefits/publicpensions/cpp/eligibility.html
https://www.retraitequebec.gouv.qc.ca/en/programs/quebec-pension-plan
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27 Der Höchstbeitrag im ersten Einkommensband beträgt 2026 für Arbeitnehmer und Ar-
beitgeber jeweils 4.230,45 CAD. Im zweiten Einkommensband können jeweils weitere 
416 CAD anfallen. Selbständige tragen jeweils beide Beitragsanteile. (Canada.ca) 

28 Beiträge werden nur auf Arbeits- und selbständige Erwerbseinkünfte erhoben, nicht auf 
Kapitalerträge oder sonstiges Vermögen. 

(2) QPP-Beiträge 2026 

29 In Québec gelten höhere Beiträge im ersten Einkommensband: 

Einkommensbereich Arbeitnehmer Arbeitgeber Selbständige 

3.500 bis 74.600 CAD 6,30 % 6,30 % 12,60 % 

74.600 bis 85.000 CAD 4,00 % 4,00 % 8,00 % 

30 Der Beitrag von 6,30 % setzt sich aus 5,30 % für den Grundplan und 1,00 % für den zu-
sätzlichen QPP zusammen. (retraitequebec.gouv.qc.ca) 

(3) Größenordnung der CPP-Altersrente 

31 Die CPP-Altersrente hängt von: 

• der Zahl der Beitragsjahre; 
• der Höhe der versicherten Einkommen; 
• dem Verhältnis der jährlichen Einkommen zur jeweiligen Beitragsbemessungs-

grenze; 
• Kindererziehungs-, Invaliditäts- und Niedrigeinkommenszeiten; 
• dem Alter bei Rentenbeginn 

32 ab. (Canada.ca) 

33 Für 2026 gelten bei einem Beginn mit 65 Jahren: 

CPP-Altersrente Monatsbetrag 

Höchstbetrag 1.507,65 CAD 

Durchschnitt neuer Rentenzugänge im April 2026 877,01 CAD 

34 Der Höchstbetrag setzt einen nahezu vollständigen Versicherungsverlauf mit Einkom-
men an oder oberhalb der jeweiligen jährlichen Beitragsbemessungsgrenzen voraus. 
(Canada.ca) 

2.b Versorgungserwerb aufgrund eines legalen Aufenthalts 
35 Hier muss zwischen OAS und CPP/QPP unterschieden werden. 

(1) OAS: wohnsitzabhängiger Versorgungserwerb 

36 Bei einem Antragsteller, der zum Zeitpunkt der Bewilligung in Kanada lebt, setzt die 
OAS grundsätzlich voraus: 

https://www.canada.ca/en/revenue-agency/services/tax/businesses/topics/payroll/payroll-deductions-contributions/canada-pension-plan-cpp/cpp-contribution-rates-maximums-exemptions.html
https://www.retraitequebec.gouv.qc.ca/en/programs/quebec-pension-plan/work-contributions
https://www.canada.ca/en/services/benefits/publicpensions/cpp/amount.html
https://www.canada.ca/en/services/benefits/publicpensions/cpp/amount.html?utm_source=chatgpt.com
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• Vollendung des 65. Lebensjahres; 
• kanadische Staatsangehörigkeit oder legalen Aufenthaltsstatus; 
• mindestens zehn Jahre Aufenthalt in Kanada nach Vollendung des 18. Lebens-

jahres. 

37 Bei einem Antragsteller, der außerhalb Kanadas lebt, sind grundsätzlich erforderlich: 

• kanadische Staatsangehörigkeit oder legaler Aufenthaltsstatus unmittelbar vor 
dem Verlassen Kanadas; 

• mindestens 20 Jahre Aufenthalt in Kanada nach Vollendung des 18. Lebensjah-
res. (Canada.ca) 

38 Für die volle OAS sind grundsätzlich 40 Aufenthaltsjahre nach dem 18. Lebensjahr 
erforderlich. Bei einer kürzeren Aufenthaltsdauer wird eine Teilrente gewährt: 

OAS-Quote = kanadische Aufenthaltsjahre nach dem 18. Lebensjahr / 40 

Beispiel: 20Jahre Aufenthalt  20 / 40 = 50,%  der vollen OAS 

39 Die einmal festgestellte Teilrentenquote erhöht sich grundsätzlich nicht allein durch 
einen späteren Auslandsaufenthalt. (Canada.ca) 

Deutschland–Kanada: Zusammenrechnung 
40 Zwischen Deutschland und Kanada besteht zusätzlich zum DBA ein Sozialversiche-

rungsabkommen. Das ursprüngliche Abkommen trat am 1. April 1988, ein Ergänzungs-
abkommen am 1. Dezember 2003 in Kraft. Es kann helfen, die Mindestvoraussetzungen 
für kanadische oder deutsche Leistungen zu erfüllen. (Canada.ca) 

41 Die Zusammenrechnung ausländischer Zeiten führt bei der OAS jedoch grundsätzlich 
nicht dazu, dass deutsche Aufenthalts- oder Versicherungszeiten wie kanadische Auf-
enthaltsjahre in die Rentenhöhe eingehen. Sie können den Anspruch eröffnen; die 
Höhe der kanadischen Teilrente richtet sich weiterhin im Wesentlichen nach den tat-
sächlich in Kanada zurückgelegten Aufenthaltszeiten. 

(1) CPP/QPP: kein Versorgungserwerb allein durch Aufenthalt 

42 Ein legaler Aufenthalt in Kanada allein erzeugt keine CPP- oder QPP-Anwartschaft. Er-
forderlich sind grundsätzlich beitragspflichtige Erwerbseinkünfte beziehungsweise tat-
sächlich entrichtete Beiträge. 

43 Damit gilt: 

System Reicht legaler Aufenthalt aus? 

OAS Ja, bei Erfüllung der Mindestaufenthaltsdauer 

GIS Nur ergänzend bei OAS-Bezug, niedrigem Einkommen und grundsätzlich Aufenthalt in Kanada 

CPP/QPP Nein; es sind Beitragszeiten erforderlich 

44  

https://www.canada.ca/en/services/benefits/publicpensions/old-age-security/eligibility.html
https://www.canada.ca/en/employment-social-development/programs/old-age-security/reports/oas-toolkit.html
https://www.canada.ca/en/services/benefits/publicpensions/cpp/cpp-international/germany.html
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3. Dynamisierung 

3.a Dynamisierung in der Anwartschaftsphase 

(1) CPP und QPP 

45 Der CPP und der QPP führen kein frei verfügbares individuelles Versorgungskonto, des-
sen Kapital mit einem festen Rechnungszins verzinst wird. Die Rentenhöhe wird aus 
dem historischen Beitrags- und Einkommensverlauf errechnet. 

46 Die Dynamisierung erfolgt insbesondere dadurch, dass: 

• die jährlichen versicherten Einkommen in Beziehung zur jeweiligen jährlichen Bei-
tragsbemessungsgrenze gesetzt werden; 

• die Beitragsbemessungsgrenze entsprechend der allgemeinen Lohnentwicklung 
regelmäßig angehoben wird; 

• bestimmte Zeiten mit niedrigem oder fehlendem Einkommen bei der Rentenbe-
rechnung ganz oder teilweise ausgeklammert werden; 

• Kindererziehungs- und Invaliditätszeiten besonders geschützt werden können. (Ca-
nada.ca) 

47 Im Basissystem ersetzte der CPP ursprünglich ungefähr 25 % des durchschnittlichen 
versicherten Erwerbseinkommens bis zur Beitragsgrenze. Durch die seit 2019 schritt-
weise eingeführte CPP-Erweiterung steigt die Zielersatzquote für vollständig unter das 
neue System fallende Versicherungsverläufe auf ungefähr 33,33 %. Zugleich wurde die 
versicherte obere Einkommensgrenze auf 114 % der regulären Beitragsbemessungs-
grenze erweitert. (Canada.ca) 

48 Für einen 1976 geborenen Versicherten ist zu berücksichtigen: 

• Beiträge bis einschließlich 2018 gehören ausschließlich zum alten Basissystem; 
• Beiträge ab 2019 wirken sich zusätzlich im erweiterten CPP aus; 

49 der Versicherte wird bei regulärem Rentenbeginn 2041 nicht während seiner gesamten 
Erwerbsbiografie, sondern nur ungefähr 22 Jahre unter dem erweiterten System versi-
chert gewesen sein. 

50 Die Zielersatzquote von einem Drittel wird deshalb nicht ohne Weiteres auf das ge-
samte lebenslange Durchschnittseinkommen angewandt. 

(2) OAS 

51 Die OAS weist keine einkommensbezogene Anwartschaftsdynamik auf. Der Anspruch 
wächst vielmehr grundsätzlich mit jedem anerkannten kanadischen Aufenthaltsjahr 
um: 1 / 40 = 2,5% 

52 Der vollen OAS, bis nach 40 Jahren eine Vollrente erreicht ist. Die Höhe der vollen OAS 
wird unabhängig davon regelmäßig an die Preisentwicklung angepasst. (Canada.ca) 

https://www.canada.ca/en/services/benefits/publicpensions/cpp/contributions.html
https://www.canada.ca/en/services/benefits/publicpensions/cpp/contributions.html
https://www.canada.ca/en/services/benefits/publicpensions/cpp/cpp-enhancement.html
https://www.canada.ca/en/employment-social-development/programs/old-age-security/reports/oas-toolkit.html
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3.b Dynamisierung in der Leistungsphase 

(1) CPP und QPP 

53 CPP- und QPP-Leistungen werden grundsätzlich jeweils zum 1. Januar anhand der Ver-
änderung des kanadischen Verbraucherpreisindex angepasst. 

54 Zum 1. Januar 2026 wurden die Leistungen um 2,0 % erhöht. Bei einer negativen Preis-
entwicklung werden die nominalen Renten nicht herabgesetzt. (Canada.ca) 

55 Die laufende CPP-Rente besitzt damit eine reine Preis-, aber keine zusätzliche Lohnan-
passung. 

(2) OAS, GIS und Allowances 

56 OAS, GIS und die Allowances werden vierteljährlich überprüft und gegebenenfalls an-
gepasst: 

• Januar; 
• April; 
• Juli; 
• Oktober. 

57 Maßstab ist der kanadische Verbraucherpreisindex. Auch diese Leistungen werden bei 
sinkendem Preisindex nominal nicht gekürzt. Für Juli bis September 2026 erfolgte eine 
Erhöhung um 1,2 % gegenüber dem vorangegangenen Quartal. (Canada.ca) 

58 Für Juli bis September 2026 gelten folgende Höchstbeträge: 

Leistung Höchstbetrag monatlich 

OAS, Alter 65–74 751,97 CAD 

OAS ab 75 827,17 CAD 

GIS, alleinstehend/verwitwet/geschieden 1.123,17 CAD 

GIS bei OAS-beziehendem Ehegatten 676,09 CAD 

Allowance 1.428,06 CAD 

Allowance for the Survivor 1.702,34 CAD 

59 Die GIS- und Allowance-Beträge sind einkommensabhängig und werden mit steigen-
dem anderweitigen Einkommen gekürzt. (Canada.ca) 

https://www.canada.ca/en/services/benefits/publicpensions/cpp/receive-benefits/consumer-price-index.html
https://www.canada.ca/en/services/benefits/publicpensions/old-age-security/payments.html
https://www.canada.ca/en/employment-social-development/programs/pensions/pension/statistics/2026-quarterly-july-september.html
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4. Leistungsspektrum 

4.a Invaliditätsrente 

(1) CPP Disability Pension 

60 Der CPP gewährt vor Vollendung des 65. Lebensjahres eine Invaliditätsrente, wenn: 

• eine schwere und lang andauernde Erwerbsunfähigkeit vorliegt; 
• die betroffene Person deshalb regelmäßig keiner wesentlich ertragbringenden Er-

werbstätigkeit nachgehen kann; 
• die erforderlichen CPP-Beiträge entrichtet wurden. 

61 Regelmäßig müssen Beiträge in vier der letzten sechs Jahre vor Eintritt der Invalidität 
vorliegen. Bei einer Beitragsbiografie von mindestens 25 Jahren genügen grundsätzlich 
Beiträge in drei der letzten sechs Jahre. (Canada.ca) 

62 Die CPP-Invaliditätsrente setzt sich zusammen aus: 

• einem einheitlichen monatlichen Grundbetrag und 
• 75 % der bis zum Invaliditätseintritt erworbenen CPP-Altersrente. 

63 Damit beträgt nicht die gesamte Invaliditätsrente 75 % der Altersrente. Durch den zu-
sätzlichen Festbetrag kann die Invaliditätsrente insbesondere bei niedrigen bisherigen 
Einkommen deutlich höher als 75 % der bis dahin erworbenen Altersrente sein. (Ca-
nada.ca) 

64 Der Höchstbetrag der CPP-Invaliditätsrente beträgt 2026 monatlich 1.741,20 CAD. Der 
durchschnittliche Zahlbetrag bei neuen Leistungsfällen lag im April 2026 bei 1.234,68 
CAD. (Canada.ca) 

(2) Quote zur Altersrente 

65 Eine allgemeingültige Quote der gesamten Invaliditätsrente zur regulären Altersrente 
kann nicht angegeben werden: 

Bestandteil Verhältnis zur erworbenen Altersrente 

Einkommensbezogener Bestandteil 75 % 

Einheitlicher Invaliditätsgrundbetrag Zusätzlich 

Gesamtrente Keine feste Quote 

66 Bei Vollendung des 65. Lebensjahres wird die Invaliditätsleistung grundsätzlich durch 
eine CPP-Altersrente abgelöst. 

(3) OAS 

67 Die OAS enthält keine Invaliditätsrente. Sie ist eine Altersleistung ab 65 Jahren und 
knüpft nicht an Erwerbsunfähigkeit an. 

https://www.canada.ca/en/employment-social-development/programs/pension-plan-disability-benefits/reports/toolkit.html
https://www.canada.ca/en/employment-social-development/programs/pensions/reports/annual-2024.html
https://www.canada.ca/en/employment-social-development/programs/pensions/reports/annual-2024.html
https://www.canada.ca/en/services/benefits/publicpensions/cpp-disability-benefit.html
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(4) QPP 

68 Der QPP enthält ebenfalls Invaliditätsleistungen, deren Voraussetzungen und Berech-
nung jedoch nicht vollständig mit dem CPP übereinstimmen. Für 2026 beträgt die ma-
ximale QPP-Invaliditätsrente für Personen zwischen 18 und 59 Jahren 1.737,67 CAD 
monatlich. (retraitequebec.gouv.qc.ca) 

4.b Hinterbliebenenversorgung 

(1) CPP Survivor’s Pension 

69 Der CPP gewährt eine Hinterbliebenenrente an den beim Tod bestehenden: 

• gesetzlichen Ehegatten oder 
• anerkannten Common-law Partner. 

70 Bei getrennt lebenden, aber noch nicht geschiedenen Ehegatten kann der gesetzliche 
Ehegatte anspruchsberechtigt bleiben, wenn der Verstorbene zum Todeszeitpunkt kei-
nen anspruchsberechtigten Common-law Partner hatte. (Canada.ca) 

71 Die Leistung berechnet sich grundsätzlich wie folgt: 

Alter der hinterbliebenen Person CPP-Hinterbliebenenleistung 

Unter 65 Jahre Festbetrag plus 37,5 % der Altersrente des Verstorbenen im Alter 65 

Ab 65 Jahre 60 % der Altersrente des Verstorbenen im Alter 65 

72 Die Quote von 60 % gilt uneingeschränkt nur, wenn die hinterbliebene Person nicht be-
reits eine eigene CPP-Alters- oder Invaliditätsrente bezieht. Bei Zusammentreffen meh-
rerer CPP-Leistungen werden diese kombiniert; es gelten jedoch gesetzliche Höchst-
grenzen. Eigene und abgeleitete Rente werden daher nicht stets vollständig addiert. 
(Canada.ca) 

73 Zusätzlich kann der CPP insbesondere eine einmalige Todesfallleistung sowie Leistun-
gen für unterhaltsberechtigte Kinder gewähren. 

(2) OAS und GIS 

74 OAS und GIS sind personenbezogene Leistungen und werden nach dem Tod des Be-
rechtigten nicht als Witwen- oder Witwerrente fortgezahlt. 

75 Eine eigenständige einkommensabhängige Leistung besteht allerdings mit der Allo-
wance for the Survivor. Sie richtet sich an Personen, die: 

• 60 bis 64 Jahre alt sind; 
• in Kanada leben; 
• die staatsangehörigkeits- und aufenthaltsrechtlichen Voraussetzungen erfüllen; 
• deren Ehegatte oder Common-law Partner verstorben ist; 
• nicht erneut geheiratet beziehungsweise keine neue Common-law Partnerschaft 

begründet haben; 

https://www.retraitequebec.gouv.qc.ca/en/benefits-amounts-key-data
https://www.canada.ca/en/services/benefits/publicpensions/cpp/cpp-survivor-pension.html?utm_source=chatgpt.com
https://www.canada.ca/en/services/benefits/publicpensions/cpp/cpp-survivor-pension.html


 

   

Kanada 

Jörn Hauß, FA-FamR Augsburg/Duisburg, Hauss@anwelte-du.de 

Das Dokument wurde mit KI-Unterstützung erstellt 

11 

 

• nur über ein niedriges Einkommen verfügen. 

76 Der Höchstbetrag beträgt von Juli bis September 2026 monatlich 1.702,34 CAD. Die 
Einkommensgrenze liegt bei 30.696 CAD jährlich. Diese Leistung ist keine prozentuale 
Fortsetzung der OAS oder CPP-Rente des Verstorbenen. (Canada.ca) 

4.c Geschiedenenhinterbliebenenversorgung 

(1) Keine CPP-Hinterbliebenenrente nach rechtskräftiger Scheidung 

77 Ein bereits rechtskräftig geschiedener früherer Ehegatte hat grundsätzlich keinen An-
spruch auf eine CPP-Hinterbliebenenrente. Entscheidend ist der Familienstand im To-
deszeitpunkt. 

78 Davon zu unterscheiden ist die bloße Trennung ohne Scheidung. Ein noch verheirateter, 
getrennt lebender Ehegatte kann unter den genannten Voraussetzungen anspruchsbe-
rechtigt sein. 

(2) Credit Splitting nach Trennung oder Scheidung 

79 Nach Trennung oder Scheidung können die während der gemeinsamen Lebenszeit er-
worbenen CPP-Beitragsgutschriften zwischen den früheren Partnern geteilt werden. 
Dies wird als Division of Unadjusted Pensionable Earnings oder Credit Split bezeich-
net. 

80 Die Teilung: 

• begründet keine Geschiedenenwitwenrente; 
• verändert vielmehr die eigenen CPP-Anwartschaften beider früherer Partner; 
• kann die eigene spätere Alters- oder Invaliditätsrente eines Partners erhöhen und 

diejenige des anderen vermindern. (Canada.ca) 

81 Das Ergebnis ähnelt funktional in begrenztem Umfang einem Versorgungsausgleich, ist 
aber systematisch eine Teilung der in der Partnerschaft erworbenen CPP-Einkommens-
gutschriften. 

(3) OAS/GIS 

82 Die OAS ist ohnehin ein eigener wohnsitzbezogener Anspruch jedes früheren Ehegat-
ten. Eine Scheidung beseitigt die eigenen OAS-Aufenthaltszeiten nicht. 

83 Eine geschiedene Person kann aufgrund des Status als alleinstehende Person gegebe-
nenfalls GIS beziehen. Dies ist jedoch eine einkommensabhängige eigene Leistung und 
keine Hinterbliebenenversorgung aus dem Anrecht des früheren Ehegatten. 

https://www.canada.ca/en/services/benefits/publicpensions/old-age-security/guaranteed-income-supplement/eligibility.html
https://www.canada.ca/en/services/benefits/publicpensions/cpp/amount.html
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5. Besteuerung der Rentenleistungen 

5.1 Besteuerung bei Ansässigkeit in Kanada 

(1) Steuerpflichtige Leistungen 

84 Folgende Leistungen gehören grundsätzlich zum steuerpflichtigen Einkommen: 

• CPP-Altersrente; 
• CPP-Invaliditäts- und Hinterbliebenenrente; 
• QPP-Leistungen; 
• OAS. 

85 Sie unterliegen den allgemeinen progressiven Bundeseinkommensteuersätzen und zu-
sätzlich den jeweiligen Provinz- beziehungsweise Territorialsteuern. Eine einheitliche 
pauschale Rentensteuer existiert daher nicht. (Canada.ca) 

(2) Steuerfreie Leistungen 

86 Folgende einkommensabhängige Ergänzungsleistungen sind grundsätzlich steuerfrei: 

• GIS; 
• Allowance; 
• Allowance for the Survivor. 

87 Sie müssen teilweise in der Steuererklärung angegeben werden, erhöhen aber grund-
sätzlich nicht das steuerpflichtige Einkommen. (Canada.ca) 

5.2 OAS Recovery Tax 
88 Bei höheren Einkommen wird die OAS durch eine besondere Rückforderungssteuer – 

häufig als OAS clawback bezeichnet – teilweise oder vollständig abgeschöpft. 

89 Für die Leistungsperiode Juli 2026 bis Juni 2027 gilt auf Grundlage des Einkommens 
2025: 

Merkmal Betrag 

Beginn der Rückforderung 93.454 CAD Nettoeinkommen 

Rückforderungsquote 15 % des übersteigenden Einkommens 

Vollständige Rückforderung, Alter 65–74 etwa 152.062 CAD 

Vollständige Rückforderung, ab Alter 75 etwa 157.923 CAD 

90 Beispiel: 100.000 - 93.454 =6.546 CAD  
6.546 x  15,% =981,90 CAD Rückforderung 

(Canada.ca) 

91 Die Rückforderung betrifft nur die OAS, nicht die erworbene CPP- oder QPP-Rente. 

https://www.canada.ca/en/services/benefits/publicpensions/cpp.html
https://www.canada.ca/en/services/benefits/publicpensions/old-age-security/payments.html
https://www.canada.ca/en/services/benefits/publicpensions/old-age-security/recovery-tax.html
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6. Sozialabgaben auf Rentenleistungen 
92 Von CPP-, QPP-, OAS- und GIS-Zahlungen werden in Kanada grundsätzlich keine: 

• CPP-/QPP-Rentenversicherungsbeiträge; 
• Employment-Insurance-Beiträge; 
• gesonderten Sozialversicherungsbeiträge 

93 einbehalten. 

94 Die Leistungen können steuerpflichtig sein, sind aber selbst kein beitragspflichtiges Er-
werbseinkommen. CPP- und QPP-Beiträge werden grundsätzlich nur aus Arbeits- und 
selbständigen Erwerbseinkünften erhoben. (Canada.ca) 

95 Arbeitet eine Person während des CPP-Bezugs weiter, können auf das Erwerbseinkom-
men weiterhin Beiträge anfallen. Zusätzliche Beiträge können sogenannte Post-Retire-
ment Benefits begründen. Ab 65 kann unter bestimmten Voraussetzungen auf weitere 
Beiträge verzichtet werden; ab 70 enden sie grundsätzlich. (Canada.ca) 

96 Bei einem Wohnsitz in Deutschland ist gesondert zu prüfen, ob und in welcher Höhe 
kanadische Renten bei der deutschen gesetzlichen Kranken- und Pflegeversicherung 
als beitragspflichtige ausländische Versorgungsbezüge oder Renten berücksichtigt 
werden. Dies richtet sich nicht nach kanadischem, sondern nach deutschem Sozialver-
sicherungsrecht und dem europäischen beziehungsweise bilateralen Koordinierungs-
recht. 

7. Doppelbesteuerungsabkommen mit Deutschland 
97 Zwischen Deutschland und Kanada besteht ein Doppelbesteuerungsabkommen. Das 

gegenwärtige Abkommen wurde am 19. April 2001 unterzeichnet und ist seit dem 28. 
März 2002 in Kraft. (Canada.ca) 

7.1 Sozialversicherungsleistungen 
98 CPP-, QPP- und OAS-Leistungen fallen grundsätzlich unter Artikel 18 Absatz 3 Buch-

stabe c des DBA. Danach können Leistungen des Sozialversicherungsrechts eines Ver-
tragsstaats bei einem Empfänger im anderen Vertragsstaat auch im Ansässigkeitsstaat 
besteuert werden. Soweit eine Leistung im Quellenstaat bei dortiger Ansässigkeit steu-
erfrei wäre, muss dieser steuerfreie Anteil grundsätzlich auch im anderen Staat steuer-
frei bleiben. (bundesfinanzministerium.de) 

99 Daraus folgt insbesondere: 

• CPP/QPP und OAS können bei einem in Deutschland ansässigen Empfänger nach 
deutschem Steuerrecht erfasst werden; 

• Kanada darf nach den geltenden Quellensteuerregelungen ebenfalls Steuer einbe-
halten; 

https://www.canada.ca/en/services/benefits/publicpensions/cpp/contributions.html
https://www.canada.ca/en/services/benefits/publicpensions/cpp/amount.html
https://www.canada.ca/en/department-finance/programs/tax-policy/tax-treaties/official.html
https://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/Standardartikel/Themen/Steuern/Internationales_Steuerrecht/Staatenbezogene_Informationen/Laender_A_Z/Kanada/2002-03-27-Kanada-Abkommen-DBA-Gesetz.pdf?__blob=publicationFile&v=3%29
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• in Kanada steuerfreie Sozialleistungen wie GIS sind nach dem Wortlaut des Abkom-
mens grundsätzlich auch in Deutschland von der Besteuerung freizustellen. 

7.2 Kanadische Quellensteuer 
100 Die kanadische Verwaltung nennt für in Deutschland ansässige Empfänger derzeit fol-

gende Quellensteuersätze: 

Kanadische Leistung Quellensteuersatz 

OAS 15 % 

CPP/QPP 15 % 

Sonstige kanadische Renten grundsätzlich 25 %, soweit das DBA keine Begrenzung vorsieht 

(Canada.ca) 

101 Unter bestimmten Voraussetzungen kann eine freiwillige kanadische Steuerveranla-
gung nach Section 217 günstiger sein als die pauschale Quellenbesteuerung. (Ca-
nada.ca) 

7.3 Vermeidung der Doppelbesteuerung in Deutschland 
102 Für Renten und Sozialversicherungsleistungen im Sinne des Artikels 18 sieht Artikel 23 

Absatz 2 Buchstabe b Doppelbuchstabe ee des DBA grundsätzlich die Anrechnungs-
methode vor: 

• Deutschland ermittelt die deutsche Steuer nach deutschem Recht; 
• die abkommensgemäß erhobene kanadische Steuer wird im Rahmen der deut-

schen Anrechnungsvorschriften auf die deutsche Einkommensteuer angerechnet. 
(bundesfinanzministerium.de) 

103 Die konkrete deutsche steuerliche Behandlung sollte wegen der unterschiedlichen 
Leistungsarten – OAS, GIS, CPP/QPP, betriebliche Pensionen und Kapitalleistungen – 
jeweils gesondert geprüft werden. 

8. Inflation in Kanada während der letzten fünf und zehn 
Jahre 
104 Da das Kalenderjahr 2026 noch nicht abgeschlossen ist, werden die letzten zehn voll-

ständig abgeschlossenen Kalenderjahre 2016 bis 2025 zugrunde gelegt. 

Jahr Durchschnittliche Inflationsrate 

2016 1,4 % 

2017 1,6 % 

https://www.canada.ca/en/services/benefits/publicpensions/cpp/cpp-international/before-apply.html
https://www.canada.ca/en/revenue-agency/services/tax/international-non-residents/individuals-leaving-entering-canada-non-residents/non-resident-seniors.html
https://www.canada.ca/en/revenue-agency/services/tax/international-non-residents/individuals-leaving-entering-canada-non-residents/non-resident-seniors.html
https://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/Standardartikel/Themen/Steuern/Internationales_Steuerrecht/Staatenbezogene_Informationen/Laender_A_Z/Kanada/2002-03-27-Kanada-Abkommen-DBA-Gesetz.pdf?__blob=publicationFile&v=3%29


 

   

Kanada 

Jörn Hauß, FA-FamR Augsburg/Duisburg, Hauss@anwelte-du.de 

Das Dokument wurde mit KI-Unterstützung erstellt 

15 

 

Jahr Durchschnittliche Inflationsrate 

2018 2,3 % 

2019 1,9 % 

2020 0,7 % 

2021 3,4 % 

2022 6,8 % 

2023 3,9 % 

2024 2,4 % 

2025 2,1 % 

105 Die Werte entsprechen der durchschnittlichen jährlichen Veränderung des kanadi-
schen Verbraucherpreisindex. (Statistik Kanada) 

106 Kumulierte Preissteigerung 

107 Die kumulierte Inflation wird durch Verkettung der jährlichen Veränderungsraten ermit-
telt. 

Zeitraum Kumulierte Preissteigerung Geometrischer Jahresdurchschnitt 

2021–2025 – fünf Jahre rund 20,0 % rund 3,7 % p. a. 

2016–2025 – zehn Jahre rund 29,7 % rund 2,6 % p. a. 

108 Für die letzten fünf Jahre ergibt sich beispielsweise: 

1,034 x 1,068  x  1,039 x  1,024 x 1,021 – 1 =  19,96 % 

109 Die besonders hohe Inflation 2022 und 2023 erhöhte das Preisniveau innerhalb dieser 
beiden Jahre zusammen um rund: 1,068  x  1,039 – 1= 10,97%. 

110 CPP, QPP, OAS und GIS reagieren auf diese Preisentwicklung durch die beschriebenen 
jährlichen beziehungsweise vierteljährlichen Anpassungsmechanismen. 

9. Offizielle Rentenrechner 

9.1 Canadian Retirement Income Calculator 
111 Die kanadische Bundesregierung stellt den Canadian Retirement Income Calculator 

bereit. Er kann insbesondere folgende Alterseinkünfte gemeinsam abbilden: 

• CPP beziehungsweise QPP; 
• OAS; 
• betriebliche Pensionen; 

https://www150.statcan.gc.ca/n1/daily-quotidien/260119/cg-b001-eng.htm
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• RRSP- und sonstige private Vorsorge; 
• persönliche Ersparnisse. 

112 Für eine aussagekräftige Berechnung sollten insbesondere der CPP Statement of Con-
tributions beziehungsweise ein QPP-Versicherungsverlauf und die kanadischen Aufent-
haltszeiten bereitliegen. (Canada.ca) 

9.2 My Service Canada Account 
113 Über den persönlichen My Service Canada Account können Versicherte: 

• ihren CPP-Beitragsverlauf abrufen; 
• nicht oder fehlerhaft erfasste Einkommen erkennen; 
• individuelle Schätzungen der CPP-Altersrente für unterschiedliche Rentenbeginnal-

ter erhalten. 

114 Diese persönliche Berechnung ist deutlich aussagekräftiger als eine Berechnung aus-
schließlich anhand des letzten Einkommens. (Canada.ca) 

9.3 OAS Benefits Estimator 
115 Für OAS, GIS und die Allowances besteht ein gesonderter offizieller OAS Benefits Esti-

mator. Abgefragt werden insbesondere: 

• Alter; 
• Aufenthaltsdauer in Kanada; 
• Familienstand; 
• Einkommen der antragstellenden Person; 
• Einkommen des Ehegatten oder Partners. 

(estimateursv-oasestimator.digital.service.canada.ca) 

9.4 Québec 
116 Retraite Québec stellt für QPP-Versicherte eigene Berechnungsmöglichkeiten und ei-

nen persönlichen Versicherungsnachweis bereit. Die QPP-Werte dürfen wegen der teil-
weise abweichenden Beitragssätze und Rentenbeginnfaktoren nicht ungeprüft mit ei-
ner CPP-Berechnung gleichgesetzt werden. (retraitequebec.gouv.qc.ca) 

(1) Grenzen langfristiger Prognosen 

117 Eine Berechnung für einen Rentenbeginn des Jahrgangs 1976 im Jahr 2041 kann nur 
eine Modellrechnung sein. Nicht verlässlich prognostizierbar sind heute insbesondere: 

• die künftigen Beitragsbemessungsgrenzen; 
• die Lohnentwicklung; 
• die Inflation bis 2041; 
• künftige OAS- und GIS-Höchstbeträge; 
• künftige Steuergrenzen; 
• mögliche Gesetzesänderungen; 

https://www.canada.ca/en/services/benefits/publicpensions/cpp/retirement-income-calculator.html
https://www.canada.ca/en/services/benefits/publicpensions/cpp/amount.html
https://estimateursv-oasestimator.digital.service.canada.ca/
https://www.retraitequebec.gouv.qc.ca/en/citizens/retirement-planning/applying-your-retirement-pension/retirement-pension-quebec-pension-plan/calculation-your-retirement-pension
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• der Wechselkurs zwischen kanadischem Dollar und Euro. 

10. Zusammenfassende Bewertung 
118 Das kanadische gesetzliche Rentensystem verbindet zwei grundlegend unterschiedli-

che Versorgungsprinzipien: 

• OAS/GIS: wohnsitzbezogene und steuerfinanzierte Grund- beziehungsweise Min-
destsicherung; 

• CPP/QPP: beitrags- und einkommensbezogene Erwerbsrente. 

119 Für einen 1976 geborenen Mann gilt derzeit: 

• regulärer OAS- und CPP-/QPP-Beginn mit 65 Jahren im Jahr 2041; 
• CPP-Vorbezug ab 60 Jahren im Jahr 2036; 
• CPP-Aufschub bis 70 Jahre im Jahr 2046; 
• in Québec QPP-Aufschub bis 72 Jahre im Jahr 2048; 
• gegenwärtige statistische Restlebenserwartung bei Alter 65 von rund 19,4 Jahren. 

120 Besondere Merkmale des Systems sind: 

• Eine CPP-/QPP-Anwartschaft setzt Beiträge voraus; legaler Aufenthalt allein genügt 
nicht. 

121 Eine OAS-Anwartschaft kann dagegen allein aufgrund legalen Aufenthalts entstehen. 

122 Für eine volle OAS sind regelmäßig 40 kanadische Aufenthaltsjahre nach dem 18. Le-
bensjahr erforderlich. 

123 CPP und QPP bieten Invaliditäts- und Hinterbliebenenleistungen. 

124 Eine Geschiedenenhinterbliebenenrente besteht grundsätzlich nicht; stattdessen kön-
nen während der Partnerschaft erworbene CPP-Gutschriften geteilt werden. 

125 CPP/QPP und OAS sind grundsätzlich steuerpflichtig, GIS und vergleichbare Ergän-
zungsleistungen dagegen steuerfrei. 

126 Bei einem in Deutschland ansässigen Empfänger ist sowohl die kanadische Quellenbe-
steuerung als auch die deutsche Besteuerung unter Anrechnung der kanadischen 
Steuer zu berücksichtigen. 


